Ergänzung:
Gleitende Zwei-/Dreischichtarbeitszeit für die Produktion des 
Werkes Wien bei der MO UT
Bandbreite: jener Zeitraum, der die Kernarbeitszeit und die Sondergleitzeit erfasst und außerhalb dessen keine Anrechnung von Arbeitszeit erfolgt, außer bei Überstunden:
1. Schicht: 
06:00 – 15:00 Uhr

2. Schicht: 
13:00 – 22:00 Uhr

3. Schicht:
21:00 – 06:30 Uhr

Sondergleitzeit: jener Zeitraum, für den der Vorgesetzte, in Übereinstimmung mit dem Mitarbeiter, Dienstbeginn und Dienstende individuell bestimmen kann:

1. Schicht:
06:00 – 07:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr

2. Schicht:
13:00 – 14:00 Uhr und 21:00 – 22:00 Uhr

3. Schicht:
21:00 – 22:00 Uhr und 05:00 – 06:30 Uhr

Kernzeit: (Pflichtzeit) ist jene Zeit, in der die Anwesenheit des Mitarbeiters obligatorisch ist:

1. Schicht: 
07:00 – 13:30 Uhr

2. Schicht:
14:00 – 21:00 Uhr

3. Schicht:
22:00 – 05:00 Uhr

Sollzeit: Arbeitszeit, die aufgrund der jeweils geltenden arbeitsrechtlichen und/oder betriebsinternen Vorschriften täglich gearbeitet werden soll.

Normalarbeitszeit: ist die im jeweils geltenden Arbeitszeitgesetz/Kollektivvertrag/betriebs-internen Bestimmungen festgesetzte Tagesarbeitszeit mit starrem Dienstbeginn und Dienstende:
1. Schicht:
06:00 – 14:00 Uhr

2. Schicht:
14:00 – 22:00 Uhr

3. Schicht:
22:00 – 06:00 Uhr

In der Normalarbeitszeit ist für Montag bis Freitag/Samstag die Pausenzeit miteinbezogen:

1. Schicht:
09:00 – 09:12 (bezahlt) und 11:42 – 12:00 (unbezahlt) Uhr

2. Schicht:
17:00 – 17:12 (bezahlt) und 19:42 – 20:00 (unbezahlt) Uhr

3. Schicht:
01:00 – 01:12 (bezahlt) und 03:42 – 04:00 (unbezahlt) Uhr

Istzeit ist die vom Mitarbeiter tatsächlich geleistete Tagesarbeitszeit, sowie die entschuldigte Fehlzeit.

Für jede volle Kalenderwoche, in der ein Mitarbeiter in der zweiten Schicht arbeitet, erhält der Mitarbeiter ein halbes 52stel der jährlichen Sollzeit der Fenstertage gutgeschrieben.

Für jede volle Kalenderwoche, in der ein Mitarbeiter in der dritten Schicht arbeitet, erhält der Mitarbeiter ein 52stel der jährlichen Sollzeit der Fenstertage gutgeschrieben.
